
 
 

 

Wir suchen junge Menschen ab 18 

Jahren, die sich für eine gute Sache 

engagieren wollen. 

 

 

Was machen wir? 
 
 

 

 
 

 

 

Wir wollen den Gefahren des ex-

zessiven Alkoholkonsums Ju-

gendlicher vorbeugen. Dazu spre-

chen wir Jugendliche z.B. an Fes-

ten und anderen Veranstaltungen 

an.  

 

 

 

Und hier kommst du ins 

Spiel: 
 

Wenn wir an Veranstaltungen un-

terwegs sind und Jugendliche an-

sprechen, tun wir dies immer in 

sog. Jugendschutzteams (bestehend 

aus einem Polizisten in zivil, einem 

Sozialarbeiter und einem ehren-

amtlichen jugendlichen Helfer).  

 

 

Wir gehen dazu gemeinsam über 

das Festgelände und sprechen ge-

zielt Jugendliche an.  

 

 

Natürlich versuchen wir dabei v.a. 

nüchterne Personen zu erreichen. 

Wir sorgen im Team aber auch da-

für, dass schwer angetrunkene Ju-

gendliche von ihren Eltern abgeholt 

werden oder ggf. medizinisch ver-

sorgt werden. 
 

 

 
 

Was hast du davon? 
 

Beim Einsatz im Jugendschutzteam 

handelt es sich um eine gemeinnüt-

zige Sache, die Arbeit ist ehrenamt-

lich. Für deine Aufwendungen er-

hältst du jedoch eine Aufwandsent-

schädigung von 50 Euro pro Einsatz.  

 

 

Außerdem bekommst du von uns ein 

offizielles Zertifikat über die Aus-

übung einer ehrenamtlichen Tätig-

keit. (Engagement macht bei Be-

werbungen immer einen guten Ein-

druck!) 

 

 

In einer vierstündigen Schulung er-

lernst du einfache Kommunikations-

techniken und wie du mit Konfliktsi-

tuationen umgehen kannst.  

 

 

Nicht zuletzt gewinnst du einen Ein-

blick in unsere Arbeit und die der 

Polizei.  



Wen suchen wir? 
 

Wir suchen junge Menschen ab 18 

Jahren, die Lust haben als jugendli-

cher Helfer ein Jugendschutzteam 

zu begleiten.  

 

Dazu solltest du gut mit Menschen 

in Kontakt kommen, keine Schwie-

rigkeiten haben, fremde Jugendli-

che anzusprechen (und eine gefes-

tigte Einstellung zu gemäßigtem 

Alkoholkonsum haben). 

 

Außerdem solltest du eine gewisse 

Frustrations- und Stresstoleranz 

mitbringen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Wer sind wir? 
 

Wir sind die Suchtberatungs-

stelle in Baden-Baden und die 

Fachstelle Sucht in Rastatt.  

HaLT (Hart am Limit) ist ein Pro-

jekt, das im Auftrag des Land-

kreises Rastatt und der Stadt Ba-

den-Baden durchgeführt wird. Es 

versucht ganz konkret hier in der 

Region Jugendliche zu schützen. 

Im Rahmen des Projektes HaLT 

sollen die Jugendschutzteams 

zum Einsatz kommen. 
 

 

     
 

 

Wenn du also Interesse hast, 

melde dich bei: 

Veronika Bischof, Wolfgang Langer  

Fachstelle Sucht in Rastatt 

Tel.: 07222/405879-0 

Ritterstraße 19 a 

76437 Rastatt  

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Hart am LimiT  

Jugendschutz 

               – wir machen mit. 


